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Kreisklasse Jungen 19 Rückrunde Nord

SV Hilkenbrook : SC Blau-Weiß Papenburg 
Freitag, 08.03.2024, 18:30 Uhr

Niederlage für den SV Hilkenbrook

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend bei den Gästen vom SC Blau-Weiß Papenburg, als
Marino Decker sein Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden sechsten
Zähler frühzeitig perfekt machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Johannes Olker, der
seine Spiele ausnahmlos siegreich gestaltete. Das Spiel war nach unter 2 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Trotz 1:0 Satzführung verloren Schwarte / Schulzki ihr Spiel gegen Droste / Olker
letztlich mit 1:3. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Düvel / Düvel
gegen Bohle / Decker. Lutz Schwarte hatte im Match gegen Laurens Droste am Ende beim 3:1 die
Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Das Zwischenergebnis zeigte zu
diesem Zeitpunkt also ein 1:2. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Maximilian Schulzki
letztlich parat, um Jasmin Bohlen final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Hannes Düvel, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Johannes Olker verlor. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Lukas
Düvel und Marino Decker den letzten Ballwechsel spielten. Auch der Ausgang des fünften Satzes
mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Lutz Schwarte
kam mit der Spielweise von Jasmin Bohlen am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten nur
einen Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf dem Papier als sehr großer Favorit gegangen
war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Maximilian Schulzki verlor wenig später seine Partie hingegen
gegen Laurens Droste unterm Strich eindeutig und überraschend in drei Sätzen. Da war final wirklich
nichts zu holen. Wie eindeutig es in dem Spiel zuging, unterstreicht auch die Tatsache, dass
Schulzki weniger als acht Punktgewinne im gesamten Spiel gelang. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Hannes Düvel beim letztendlich klaren 0:3 gegen Marino Decker. Durch diesen Sieg
war der sechste Punkt für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor
dem letzten Einzel fest. Beim wenig später folgenden 5:11, 5:11, 7:11 gegen Johannes Olker fand
Lukas Düvel von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Mit
dem letzten Ballwechsel des Tages ging das letzte Einzel und somit der gesamte Mannschaftskampf
mit einem Sieg für die Gastmannschaft von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Hilkenbrook nun ein Punktekonto von 0:12 Punkten auf,
während der SC Blau-Weiß Papenburg vor dem nächsten Spiel, das am 05.04.2024 gegen den SV
Blau-Weiß Lorup ansteht, 9:3 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Hilkenbrook
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 16.03.2024 gegen den TV Erika Altenberge II.

 Statistik:
 SV Hilkenbrook

Doppel: Schwarte / Schulzki 0:1, Düvel / Düvel 0:1 
Einzel: L. Schwarte 2:0, M. Schulzki 0:2, H. Düvel 0:2, L. Düvel 1:1 

 SC Blau-Weiß Papenburg
Doppel: Droste / Olker 1:0, Bohlen / Decker 1:0 
Einzel: L. Droste 1:1, J. Bohlen 1:1, J. Olker 2:0, M. Decker 1:1


